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BS-Beschluss öffentlich 

B172-06/15 

 öffentlich: Ja 

 Drucksachen-Nr.: 
Erfassungsdatum: 

06/322 
21.04.2015 

 

Beschlussdatum: 
27.04.2015 

 Einbringer: 
Dez.  II,  Amt 60 

 

Beratungsgegenstand: 

Aktualisierte Ergänzung weiterer Maßnahmen zum ISEK-Strategiepapier 

 

Beratungsfolge 
Verhandelt - beschlossen 

am TOP Abst. ja nein enth. 

Bürgerschaft 27.04.2015 5.1  einstimmig   

 

 
 
 
 
 
 
         Birgit Socher 
         Präsidentin 
 

Beschlusskontrolle: Termin: 

  

 

Haushalt Haushaltsrechtliche Auswirkungen? Haushaltsjahr 

Ergebnishaushalt Ja                  Nein:  2015 

Finanzhaushalt Ja                  Nein:  2015 

 

Beschlussvorschlag 

 
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald beschließt die Aufnahme von 
weiteren Maßnahmen in das von der Bürgerschaft am 16.02.2015 beschlossene ISEK-
Strategiepapier, ergänzt durch den Bürgerschaftsbeschluss B159-06/15 vom 13.04.2015: 
 

 Sanierung der Sportanlage des HFC Greifswald 92 e.V. 

 Sanierung der Sportanlage der HSG Universität Greifswald e.V. 

 Sanierung der Sportanlage Philipp-Müller-Stadion 

 Sanierung der Anlagen des Seesportclubs Greifswald 
 
Im Falle einer Förderzusage durch das Ministerium für Wirtschaft, Bau und Tourismus MV, 
verpflichten sich die Vereine den entsprechenden kommunalen Eigenanteil selbst zu 
erbringen. Vor Abschluss der jeweiligen Verträge zwischen Stadt und Vereinen sind diese in 
der Bürgerschaft zu beraten und zu beschließen. 
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Sachdarstellung/ Begründung 

 
Ergänzend zu den im Strategiepapier (16.02.2015) genannten Leitprojekten und 
Maßnahmen - erweitert um die vier Maßnahmen „Erneuerung der Sportanlage Volksstadion“, 
„Erneuerung der Sporthalle III Puschkinring“, „Erneuerung des Sportplatzes Dubnaring“, 
„Sanierung / Ersatzneubau Alexander von-Humboldt-Gymnasium“ (vgl. 
Bürgerschaftsbeschluss B159-06/15 vom 13.04.2015) -  sollen die o.g. vier Maßnahmen 
bereits im diesjährigen Projektaufruf zur EFRE-Förderung aufgenommen werden. Die 
Reihenfolge entspricht der Prioritätenliste des Stadtsportbundes. 

Konzeptionell fügen sich diese Vorhaben in das Ziel 9 („Förderung der sozialen Inklusion und 
Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung“) des Operationellen Programms zum 
EFRE ein. Der Bezug zum städtischen Leitbild ergibt sich bei den Maßnahmen über den 
Strategiebereich „Gesundheit“ und das darunter subsumierte Handlungsfeld „Prävention und 
Sport“.  

 
Zu 1: Sanierung der Sportanlage des HFC Greifswald 92 e.V. in der Heinrich-Heine-Straße 
Zielstellung: Neubau des Vereinsheims inklusive der Nutzung des Vereinsheims als 
Stadtteiltreff für die Stadtrandsiedlung. 
Kosten: 350.600 Euro 
 
Zu 2: Sanierung der Sportanlage der HSG Universität Greifswald e.V. / „Am Elisenhain“ 
Zielstellung: Sanierung des Sporthauses sowie Außengestaltung / Sanierung Sportanlage. 
Kosten: 199.995,76 Euro sowie weitere 30.000 Euro für die Außengestaltung 
 
Zu 3: Erneuerung der Sportanlage Philipp-Müller-Stadion 
Zielstellung: Sicherung und qualitative Aufwertung des Philipp-Müller-Stadions für den 
Vereinssport. 
Kosten: Geschätzte Kosten in Höhe von 0,5 bis 1,0 Mio. Euro 
 
Zu 4: Sanierung der Anlagen des Seesportclubs Greifswald 
Zielstellung: Sanierung / Umbau Vereinshaus; Einfriedung des Grundstücks sowie 
Erneuerung und Sicherung der Uferkante 
Kosten: Ca. 412.000 Euro 
 

Anlagen: 

 
ISEK Verwaltung\Anlage_1A_2015 HFC Antrag EFRE 
ISEK Verwaltung\Anlage_1B_Ergaenzung_Vereinsheim_Entwurf_vers02_2014-12-09 
Anlage_2A_HSG Universität Greifswald e.V._Antrag 
Anlage_2B_Ergänzung zum Antrag 
Anlage_2C_Kostenschätzungsanierung 
Anlage_3_ISEK_P_Mueller_Stadion 
Anlage_4_Seesportclub Greifswald e.V._Antrag 
 
 


